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Liebe Freunde und Förderer von Humanitäre Hilfe e.V., 

in den vergangenen Wochen hat sich wieder eine Menge getan. Anbei zu Ihrer / Eurer Information unser 4. Rundbrief. 

What´s new? 

14. November 2006:

Die Földi-Klinik lehnt nach eingehenden Untersuchungen u.a. in der Uniklinik Freiburg eine Behandlung von Che Roseline ab, da die festgestellte Erkrankung - Neurofibromatose - schon zu weit fortgeschritten sei. Che Roseline soll nach Hause geflogen werden.

21. November 2006:

Die Firma Mesters Druck spendet uns einen Teil der Plakate für unsere Aktion "1 Euro für Afrika". Vielen Dank an Helmut Mesters.

22. November 2006:

Auftaktveranstaltung zu unserer Aktion "1 Euro für Afrika". Nach vielen Stunden der Vorbereitung ist es endlich soweit. Unsere Veranstaltung ist mit ca. 60 Gästen nicht ganz so gut besucht, wie wir uns erhofft haben, aber dennoch gelungen. Helmut Wöls, Die Lichtschmiede, und Wolfgang Bauer, HaWi GmbH, überreichen einen Scheck über jeweils 5.000 Euro für unser Photovoltaikprojekt in Kamerun. Helmut Wöls sagt zudem 20.000 Euro für einen Schulbau in Kamerun für das Jahr 2008 zu. Vielen, vielen Dank, vor allem an die Familie Wöls, Danke auch allen, die mitgeholfen haben, diesen Abend zu organisieren!

23. November 2006:

Humanitäre Hilfe e.V. beschließt aufgrund der Untersuchungsergebnisse in Hinterzarten nach Rücksprache mit den Partnern einen Hausbau für Che Roseline. Da die Familie in erbarmungswürdigen Wohnverhältnissen lebt, soll Che Roseline ihre letzten Lebensmonate wenigstens in einem lebenswerten Umfeld verbringen können. Edward Bello, Executive Director von CRIG Int. e.V., fliegt in Absprache mit Humanitäre Hilfe e.V. nach Kamerun, um den Hausbau zu organisieren.

30. November 2006:

Che Roseline wird zu unserer Überraschung in die Universitätskinderklinik Tübingen verlegt. Prof. Dr. Marcos Tatagiba, Direktor der neurochirurgischen Klinik, hat sich bereit erklärt, Che Roseline zu operieren.

6. Dezember 2006:

Che Roseline wird zum ersten Mal operiert, der stark missgebildete rechte Arm wird amputiert. Che Roseline übersteht diese Operation gut und erholt sich sehr schnell.

19. Dezember 2006:

Che Roseline wird zum zweiten Mal operiert. Mehrere rückenmarksnahe Tumoren sollen entfernt werden, die sonst in kurzer Zeit zu einer Querschnittlähmung führen werden. Während der Operation kommt es zu starken Blutungen und demzufolge nicht beherrschbarem niedrigem Blutdruck über längere Zeit. Che Roseline erwacht nicht aus der Narkose, weitere Untersuchungen ergeben einen schweren Hirnschaden aufgrund der Minderdurchblutung.

Dezember 2006:

Runder Tisch in Tübingen mit den behandelnden Ärzten sowie Vertretern der beteiligten Vereine CRIG Int. e.V., Kinder brauchen uns e.V. und Humanitäre Hilfe e.V. Einvernehmlich wird der baldmögliche Rücktransport nach Kamerun und die weitere Pflege von Che Roseline besprochen.

Dezember 2006:

Große Tombola in der Grundschule Vilgertshofen. Ellen Link hat im Vorfeld viele schöne Preise gesammelt und mit dem Elternbeirat alles organisiert und durchgeführt. Humanitäre Hilfe e.V. darf eine Einnahme von 670 Euro für den Schulbau der Shukai Primary School in Kamerun verbuchen. Danke, Ellen.

Januar 2007:

Reinhold Pschera überarbeitet mit großem Engagement unsere Satzung, da doch inzwischen einige Änderungen vonnöten sind. Danke für deine Mühen, Reinhold.

31. Januar 2007:

Ende unserer Aktion "1 Euro für Afrika". Außer den zugesagten Spenden erhalten wir insgesamt nochmals ca. 5.000 Euro an Spendengeldern. Leider ist die Aktion insgesamt nicht so erfolgreich wie erhofft, so dass unsere geplanten Projekte (Schule, Energieversorgung eines Health Centers) noch nicht finanziert sind.

09. Februar 2007:

Die Grundschule in Geltendorf hat für unser Schulprojekt gesammelt. Ellen Link und Kornelia Weinhold konnten 250 Euro entgegennehmen. Vielen Dank an alle Kinder und deren Eltern, die sich für die Schule in Kamerun engagiert haben.

10. Februar 2007:

Tag der offenen Tür bei LandsAid e.V. Ein sehr informativer Vormittag in den neuen Büroräumen bei Michael Prestele, Jochen Schuppener und ihren MitarbeiterInnen. Das Kamel wollte ich dann aber doch nicht reiten. Vielen Dank für die Einladung, wir werden uns sicher bald wiedersehen.

08. - 17. Februar 2007:

Harald Thill und Dr. med. Fon Tamunjoh fliegen im Auftrag von Parmed e.V. und Humanitäre Hilfe e.V. nach Kamerun, um unseren Partner NAVTI Foundation zu besuchen, die laufenden und geplanten Projekte anzusehen und das weitere Vorgehen zu besprechen. Außerdem findet ein sehr informativer Besuch in der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Yaoundé statt, wo unser Verein und seine Arbeit vorgestellt werden. Für den geplanten Schulbau in Shukai (Primary and Nursery School) werden die ersten 3.000 Euro übergeben. Harald Thill legt in Anwesenheit eines großen Teils der Dorfbevölkerung den Grundstein.

Und nicht zu vergessen:

Unser Hilfsprojekt zur Behandlung körperlich und / oder geistig behinderter Kinder im Base Hospital Embilipitiya im Südosten Sri Lankas gibt es natürlich auch noch. Dr. Panditha möchte eine junge Ärztin zur Ausbildung nach Deutschland schicken. Erste Vorgespräche und Überlegungen hierzu sind bereits im Gange.

So, das war´s. Das Foto zeigt Harald Thill bei der Grundsteinlegung des Schulbaus in Shukai. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie / ihr unsere Arbeit auch weiterhin unterstützen würden / würdet. Ohne tatkräftige und finanzielle Hilfe sind Hilfsprojekte nun mal nicht möglich.
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Das Foto zeigt Harald Thill und Jean Louis Shudzeka, Präsident NAVTI Foundation, bei der Grundsteinlegung zum Bau der Shukai Schule.

Vielen Dank im Namen des Vorstandes und unseres Arbeitskreises, 

Thomas Weinhold 
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